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Einladung zu den Gedenkfeiern am Sonntag, dem 
16. November 2025 in Neuhausen ob Eck und in 

Schwandorf, am Samstag, dem 15.11.2025 in Worndorf
Zu Ehren der Opfer und zur Mahnung an die Lebenden dürfen wir nicht aufhören, am Volks-
trauertag den Blick auf unsere Vergangenheit aber auch eine Zukunft in Frieden und Freiheit zu 
richten.
In Neuhausen ob Eck fi ndet im Anschluss an den Gottesdienst in der evangelischen Kirche, gegen 
10:30 Uhr eine Gedenkfeier am Ehrenmal an der Stockacher Straße statt:

Programm:
• Musikstück der Musikkapelle
• Gebet durch Pfarrer Jürgen Schuster
• Ansprache und Kranzniederlegung durch Bürgermeisterin Marina Jung, Fahnenabordnung 

durch den Gesangverein „Harmonie“ und den Turn- und Sportverein.
• Ausklang der Gedenkfeier durch die Musikkapelle mit dem Lied: „Ich hatt´einen Kameraden“.

In den Ortsteilen werden die Gedenkfeiern wie folgt abgehalten:

Schwandorf
• Die Gedenkfeier beginnt um 11:00 Uhr
• Ansprache und Kranzniederlegung durch Ortsvorsteher Karl-Otto Horn
• Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Schwandorf.

Worndorf
• Die Gedenkfeier fi ndet am Samstag, 15.11.2025 um 18 Uhr statt
• Ansprache und Kranzniederlegung durch Ortsvorsteher Martin Schäpke
• Die Vereine wirken in gewohnter Weise mit.

Zu den Gedenkfeiern laden wir die gesamte Bevölkerung sehr herzlich ein.
Wir bitten zu beachten, dass in dieser Zeit die Straßen gesperrt werden.

Marina Jung   Karl-Otto Horn  Martin Schäpke
Bürgermeisterin   Ortsvorsteher  Ortsvorsteher
Marina Jung   Karl-Otto Horn  Martin Schäpke
Bürgermeisterin   Ortsvorsteher  Ortsvorsteher
Marina Jung   Karl-Otto Horn  Martin Schäpke

Wir bitten zu beachten, dass in dieser Zeit die Straßen gesperrt werden.

Marina Jung   Karl-Otto Horn  Martin Schäpke
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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag und Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
17.11.2025, um 11:00 Uhr

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 15.11.2025
Marien-Apotheke Böttingen, Am Solberg 14, 
78583 Böttingen Tel.: 07429 - 34 52

Sonntag, 16.11.2025
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6, 
78532 Tuttlingen     Tel.: 07461 - 23 75

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 15.11.2025 bis Sonntag, 16.11.2025
Dr. Wieland, Hindenburgstr. 88, 78549 Spaichingen Tel.: 07424/2560
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/920-40

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a. d. D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a. d. D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen,  
Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o. E. mit den Ortsteilen Schwandorf 
und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich jeweils  
donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen Bezugspreis 
von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT  
NOVEMBER 

Fr 14.11.2025 Heimatverein Lichtstube

Burghexen Schwandorf Generalversammlung

Sa 15.11.2025 Schwäbischer Albverein Familienabend

Narrenverein Worndorf Generalversammlung

So 16.11.2025 Volkstrauertag

Mi 19.11.2025 Sportverein Worndorf Generalversammlung

Do 20.11.2025 Obst- und Gartenbauverein Handarbeitstreff 

Kirchenchor Schwandorf Generalversammlung

Fr 21.11.2025 DRK-Bereitschaft Blutspende

Landfrauen Worndorf Generalversammlung

Sa 22.11.2025 Musikkapelle Neuhausen Tanz im Herbst

Fr 28.11.2025 Obst- und Gartenbauverein Adventsbasteln für Kinder

Frauengemeinschaft Schwandorf Adventsfeier

Sa 29.11.2025 Musikverein Schwandorf Konzert

So 30.11.2025 Gemeinde Seniorennachmittag in Worndorf

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde Kirchengemeinderatswal

Turn- und Sportverein Neuhausen Jahresfeier

VdK Schwandorf Adventfeier

Pascal Wehrlein Fanclub Seniorennachmittag
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WORNDORFER KINDERZIRKUS EIN  
VOLLER ERFOLG 
Am Sonntag, 02.11.25 fand der Worndorfer Kinderzirkus, unter 
der Schirmherrschaft des Narrenvereins Steinbeisser, statt. 

Um 14 Uhr öffnete sich der Vorhang vor ausverkaufter Halle für 
ein buntes Programm, welches ausschließlich von den Kindern 
aufgeführt wurde. Das Publikum war begeistert von der Akroba-
tik, dem Clown, der Pferdeshow, den Löwen, dem Einradfahrer, 
den Jongleuren, Zauberern und spendete tosenden Beifall. 

Der Erlös dieses gelungenen Projekts wird an das Kinderhaus in 
Mindersdorf gespendet.

KREATIVER BASTELSPASS FÜR DIE PAPAS  
DER KINDERKRIPPE PUSTEBLUME 

Am Donnerstag, den 06.11.2025 fand in unserer Kinderkrippe das 
traditionelle Elternbasteln statt. Dieses Jahr waren die Papas mit 
basteln dran. Viele Väter folgten der Einladung und kamen zum ge-
meinsamen Basteln in die Krippe. Ein Abend ganz im Zeichen von 
Kreativität, Gemeinschaft und guter Laune.
Die Erzieherinnen hatten alles vorbereitet: Bastelmaterialien, Vor-
lagen und verschiedene Utensilien, die benötigt wurden. In ent-
spannter Atmosphäre entstanden mit viel Geduld und Geschick 
wunderschöne Laternen, die zu unseren zwei Gruppen passend 
ausgesucht waren- Marienkäfer- und Bienenlaternen. Die Kinder 

waren am nächsten Tag begeistert, als sie die tollen Werke entdeck-
ten. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt, ein liebevoll hergerich-
tetes Buffet mit leckeren Speisen und Getränken lud zum genießen 
und Austauschen ein. Bei guter Stimmung wurde viel gelacht, gere-
det und natürlich fleißig gebastelt.
Ein herzliches Dankeschön an alle beteiligten, die den schönen 
Abend gestaltet und daran teilgenommen haben.
Wir freuen uns auf den St. Martinsumzug und sind dafür bestens 
ausgestattet um mit unseren leuchtenden Laternen durch Neuhau-
sen zu ziehen.
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ELTERNABEND IN DER KRIPPE DES 
REGENBOGENLANDES WORNDORF
Am Dienstag, 04.11.25 fand der erste Elternabend in der Krippe 
statt. Einrichtungsleitung Nadine Ruggaber begrüßte die Eltern 
und bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen. 

Nachdem der Elternbeirat den Bericht des vergangenen Jahres 
vorgetragen hat, wurde dieser anschließend verabschiedet. Fr. 
Ruggaber lobte die gute Zusammenarbeit zwischen Kiga und 
Elternbeirat und bedankte sich mit einem kleinen Geschenk. 
Anschließend wurden die Neuwahlen des Elternbeirates durch-
geführt. Die Wahl fi el einstimmig auf Melissa Henkel und Chris-
tina Meßmer. Danach wurde über die verschiedensten Dinge 
wie die Kinderzahlen, den Tagesablauf mit Morgenrunde und 
die Pädagogische Arbeit gesprochen. 

Zum Schluss gab es noch die Möglichkeit, die Portfolios der 
Kinder anzuschauen.

Von links: Christina Meßmer und Melissa Henkel.

HALLOWEENPARTY IM 
REGENBOGENLAND WORNDORF
Am Freitag, 31.10.25 fand die mittlerweile schon tra-
ditionelle Halloween Party im Regenbogenland statt. 
Die Kinder durften an diesem Vormittag verkleidet 
in unsere Einrichtung kommen. Nach dem Freispiel 
konnten sich die Kinder am üppigen Buff et, welches 
von den Eltern bereitgestellt wurde, bedienen. Herzli-
chen Dank hierfür. Nachdem alle Geister, Fledermäuse, 
Hexen etc. gestärkt waren ging auch schon das „kleine 
Programm“ für die Kinder los. Von der gruseligen Tanz-
party, über den Flug nach Transsilvanien und die „Gru-
selgeschichte“ war alles dabei. Zum Schluss wurden 
die Fledermäuse, Hexen und Geister im Garten noch 
ausgepowert.
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ABFALLTERMINE
NOVEMBER
Biomüll Donnerstag, 13.11.2025
Restmüll 4- und 8-wöchentlich Donnerstag, 20.11.2025
Biomüll  Donnerstag, 27.11.2025
 
DEZEMBER
Papiertonne Donnerstag, 04.12.2025
Werttonne Dienstag, 09.12.2025

GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Stellenausschreibung 
Wir suchen baldmöglichst   
 

einen Facharbeiter (m/w/d) für unseren 
Bauhof

Das Aufgabengebiet umfasst die Erledigung aller im Bauhof 
anfallenden Tätigkeiten.  
Unter anderem werden Sie zur Instandhaltung von Straßen, öf-
fentlichen Verkehrsflächen, für die Pflege, Wartung und Unter-
haltung von kommunalen Einrichtungen und Gebäuden, auf 
den Friedhöfen sowie im Winterdienst eingesetzt.
 
Wir erwarten: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner, Garten- 

beziehungsweise Landschaftsbauer oder eine handwerkliche 
Ausbildung

• technisches und handwerkliches Geschick
• Führerschein der Klasse BE (zusätzlich T wäre von Vorteil)
• Teamfähigkeit und ein hohes Maß an eigenverantwortlicher 

und selbständiger Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Be-
lastbarkeit, Zuverlässigkeit und Engagement

• Bereitschaft, während der Winterzeit nach Bedarf auch  
außerhalb der üblichen Arbeitszeit zu arbeiten.

Wir bieten
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet
• eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit (39 Stunden/Woche)
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen sowie zusätzlich E-Bike-Leasing.

 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 30.11.2025 an das Bürgermeis-
teramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, gerne auch 
per E-Mail an:  info@neuhausen-ob-eck.de Für Rückfragen ste-
hen Ihnen Bauhofleiter Gerhard Wegmann, Telefon 0162/2892106, 
E-Mail: bauhof@neuhausen-ob-eck.de sowie Hauptamtsleiter Hans 
Hager, Telefon 07467/9460-14, gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
 

Hausmeister m/w/d auf  
Geringfügigkeitsbasis 

für die Betreuung des Bürgersaals Worndorf
 

und einen
 

Hausmeister m/w/d in Vollzeit
für die Betreuung unserer kommunalen Gebäude (Homburghalle, 
Bürgersäle, Homburgschule, Kindergärten, Rathaus, Altes Rathaus 
etc.).
 
Ihre Aufgaben sind insbesondere: 
• Betreuung und Instandhaltung dieser Gebäude
• Bedienung und Überwachung der technischen Anlagen
• Durchführung von Reparaturen und Instandsetzungsarbeiten
• Anwesenheit und Aufsicht bei Veranstaltungen, auch an  

Wochenenden.
 
Wir erwarten von Ihnen: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem  

handwerklichen Beruf oder eine vergleichbare Qualifikation
• Durchsetzungsvermögen, Organisationsfähigkeit, Eigen- 

initiative und selbständiges Arbeiten, Belastbarkeit, hohe  
Flexibilität und Teamfähigkeit.

 
Wir bieten
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches  

Aufgabengebiet
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst, abhängig von Qualifikation und persönlichen Vor-
aussetzungen, die im öffentlichen Dienst üblichen  
Leistungen sowie zusätzlich E-Bike-Leasing

 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 30.11.2025 an das Bürgermeister-
amt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, gerne auch per 
E-Mail an:  info@neuhausen-ob-eck.de
 
Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Hans Hager, 
Telefon 07467/9460-14, gerne zur Verfügung.
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Gemeinderat 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
04.11.2025
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu Beginn der öffentlichen 
Sitzung die 13 anwesenden Gemeinderatsmitglieder sowie zahlrei-
che Zuhörer sehr herzlich.
 
Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rathauses statt.
 
TOP 1
Bekanntgabe der am 07.10.2025 in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 07. Oktober 2025 folgende 
nichtöffentliche Beschlüsse gefasst:
• Der Verleihung einer Bürgermedaille wurde zugestimmt.
 
• Der verbindlichen Erwerbszusage an einen Eigentümer von Wald-

grundstücken in Neuhausen ob Eck wurde zugestimmt.
 
• Die nicht mehr beizutreibenden Schadenersatzforderungen wur-

den gemäß § 32 Absatz 2 Nr. 1 Gemeindehaushaltsverordnung 
für Baden-Württemberg niedergeschlagen.

 
TOP 2
Kommunale Wärmeplanung
Energieeffizienz und Klimaschutz sowie Klimawandelfolgenanpas-
sung werden immer wichtiger um Kommunen zukunftsorientiert 
aufzustellen. Neben der Kommunalen Wärmeplanung sind Themen 
wie kommunales Energiemanagement und Klimaanpassung eben-
falls wichtige Bausteine zur Erreichung der Klimaschutzziele und zur 
Kostenreduzierung durch Energieeinsparungen.
Eine kommunale Wärmeplanung unterstützt Gemeinden strate-
gisch, die Herausforderungen der Wärmewende anzugehen. Eine 
kommunale Wärmeplanung umfasst eine Bestandsanalyse zum 
Wärmebedarf und zur Versorgungsstruktur in einer Kommune 
sowie eine Analyse der vorhandenen Potenziale zur Wärmeversor-
gung mittels erneuerbarer Energien. Darauf aufbauend wird ein 
Szenario für eine klimaneutrale Wärmeversorgung für die Gesamt-
gemeinde erstellt.
In Baden-Württemberg waren Kommunen mit mehr als 20.000 
Einwohner seit dem 01.01.2021 verpflichtet, bis zum 31. Dezember 
2023, eine Wärmeplanung zu erstellen und erhielten dafür anstelle 
einer Förderung Konnexitätszahlungen. Gemeinden mit weniger 
als 5.000 Einwohnern konnten eine Förderung nur im Zusammen-
schluss mit mindestens zwei anderen Gemeinden im Rahmen eines 
sogenannten Konvois beantragen. Diese freiwilligen Planungen 
wurden im Rahmen der Landesförderung mit bis zu 80 % der Kosten 
gefördert. Im Förderprogramm des Landes Baden-Württemberg 
wurden dabei interkommunale Planungen im Konvoi ausdrücklich 
erwünscht. Hier wird der Vorteil im Nutzen von Synergien und somit 
einem geringeren Kostenansatz für die Erstellung der Planung ge-
sehen.
Am 17.11.23 wurde im Deutschen Bundestag das Wärmeplanungs-
gesetz beschlossen, dieses verpflichtet ab 01.01.2024 alle Kommu-
nen bis zum 30.06.2028 eine Wärmeplanung durchzuführen (Kom-
munen über 100.000 Einwohnern bis zum 30.06.2026). Allerdings 
kann der Bund verfassungsrechtlich diese Pflicht nicht direkt an die 
Kommunen übertragen, dies kann nur durch die jeweiligen Länder 
erfolgen, mit der Fortschreibung des KlimaG BW im August 2025 
wurde diese Pflicht nun auch an Kommunen in Baden-Württem-
berg weitergegeben. Es war damit zu rechnen, dass, spätestens mit 
der Fortschreibung des KlimaG BW, das Förderprogramm einge-
stellt wird. Dafür erhalten die nun verpflichteten Kommunen Kon-
nexitätszahlungen.
Ein Vertreter der Klimaschutz- und Energieagentur Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, Herr Bacher, war in der Sitzung anwesend und 

gab einen Überblick über die Gesetze und mögliche Maßnahmen 
im Rahmen der Kommunalen Wärmeplanung.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Erstellung einer kom-
munalen Wärmeplanung für das Gemeindegebiet. Die Verwaltung 
wurde mit der Umsetzung weiterer Schritte beauftragt.
 
TOP 3
Planung und Ausarbeitung eines Wettbewerbs für das Urbane 
Gebiet in der Lenzinger Breite - Auftragsvergabe an das Büro 
bhm aus Bruchsal
Über die Formen der verschiedenen möglichen Gebiete wurde im 
Rahmen der Klausurtagung am 22.11.2024 im Gemeinderat beraten. 
Anschließend hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen ein 
„Urbanes Gebiet“ weiterzuverfolgen und im Einzelnen neben dem 
Edeka-Markt zu entwickeln. Zusammenfassend ist somit festzuhal-
ten, dass es sich bei dem Planareal aktuell um eine städtebaulich tei-
lintegrierte Lage handelt. Mit Realisierung der im Umfeld der Feu-
erwehr geplanten Wohnbebauung würde sich die städtebauliche 
Integration des Standortes jedoch erhöhen, worauf das RP Freiburg 
im Genehmigungsverfahren ausdrücklichen verwiesen hat.
In der Sitzung der Verwaltungsgemeinschaft am 02.10.2025 wurde 
die 15. punktuelle Änderung der 6. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes - „Sonderbaufläche großflächiger Lebensmittelmarkt“, 
Gewann Lenzinger Breite sowie an der Alemannenstraße in Neu-
hausen ob Eck - erneute Geltungsbereichsänderung und Planbe-
schluss, beschlossen.
Der Gemeinderat hat in den Workshops am 01.04.2025 und am 
28.04.2025 die Entwicklung des Urbanen Gebiets mit der Ausschrei-
bung eines Wettbewerbs festgelegt und beraten, sowie Punkte for-
muliert wie die Überplanung des „Urbanen Gebietes“ geschehen 
könnte. Diesem Vorgehen hat das RP Freiburg zugestimmt.
Die Gemeindeverwaltung hat die vorgeschlagenen vier Firmen und 
Büros zur Angebotsabgabe aufgefordert. Nach und nach haben 
drei Büros signalisiert, dass sie aufgrund fehlender Kapazitäten 
keine Angebote abgeben werden.
 
Die bhm Planungsgesellschaft mbH aus Bruchsal hat ein Angebot 
abgegeben. Der Gemeinderat hat sich mit dem angebotenen Kon-
zept beschäftigt und in der nichtöffentlichen Vorstellung des Büros 
und des Angebots am 07.10.2025 das Angebot befürwortet.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe zur Planung und Ausarbei-
tung eines Wettbewerbs für das Urbane Gebiet im Gewann „Lenzin-
ger Breite“ in Neuhausen ob Eck an das Büro bhm Planungsgesell-
schaft mbH aus Bruchsal zu einem Angebotspreis von 23.800 € zu.
 
TOP 4
(Ersatz-)Beschaffung eines Pritschenwagens für den Bauhof
Bewilligung von außerplanmäßigen Haushaltsmitteln
Bei dem 2011 angeschafften VW-Pritschenwagen läuft im Novem-
ber dieses Jahres der TÜV ab. Nach eingehenden Inaugenschein-
nahmen durch Fachleute wird dieses Fahrzeug keinen TÜV mehr 
erhalten. Es ist komplett ver- bzw. durchgerostet. Übrigens: die 
Abschreibungsdauer für solche Fahrzeuge liegt zwischen 6 und 8 
Jahren. Aufgrund der Anzahl der Bauhofmitarbeiter und der großen 
Gemarkungsfläche ist es notwendig, zeitnah ein Ersatzfahrzeug zu 
beschaffen.
Aufgrund der Tatsache, dass Volkswagen die Pritsche mit kurzem 
Radstand nicht mehr anbietet und als „Nachfolgemodell“ nur noch 
einen Crafter, Neupreis ab 60.000 Euro, anbietet, wurde im Internet 
sowie beim örtlichen Autohaus Schaz nach gebrauchten Fahrzeu-
gen angefragt bzw. gesucht. Außerdem wurde beim Hersteller MAN 
für einem Pritschenwagen ein Angebot eingeholt. Der Neupreis für 
eine Pritsche mit langem Radstand liegt bei 57.000 Euro. Nach Rück-
sprache mit dem Bauhofpersonal wird eine Pritsche mit einem kur-
zen Radstand gewünscht, um besser hantieren zu können.
Eine passende gebrauchte VW-Pritsche wurde im Internet beim 
Autohändler Gelder und Sorg in Haßfurt gefunden und gleich re-
serviert.
Bürgermeisterin Jung gab in der Sitzung bekannt, dass das reser-
vierte Fahrzeug zwischenzeitlich verkauft wurde. Im Gremium 
wurde daher diskutiert, ob ein neues oder gebrauchtes Fahrzeug 
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erworben werden solle.
Es sollen neue Angebote eingeholt werden, sodass in der nächsten 
Sitzung ein Beschluss gefasst werden kann.
 
TOP 5
Änderung der Richtlinie über die Förderung von Vereinen und 
Vereinigungen
1.1.  Festlegung der Zuwendungsbeträge für Jugend- und Seni-

orenfreizeiten
Der Gemeinderat hat zuletzt in seiner Sitzung am 23. Juli 2024 unter 
anderem beschlossen, den Förderbetrag gemäß des § 7 der Richt-
linie über die Förderung von Vereinen und Vereinigungen für das 
Jahr 2025 auf 20.- Euro pro Tag und Teilnehmer festzulegen. Gemäß 
des genannten Paragraphs werden Jugendfreizeiten und Jugend-
fördermaßnahmen mit mindestens einer Übernachtung gefördert. 
Dabei stehen Seniorenfreizeiten und Seniorenfördermaßnahmen 
den Jugendfreizeiten und Jugendfördermaßnahmen gleich.
Betrachtet man die letzten drei Haushaltsjahre, so entstanden 
durch den erhöhten Erstattungsbetrag im Durchschnitt Mehraus-
gaben von rund 5.500 Euro. Die Jugendfreizeiten kommen bei den 
Jugendlichen sehr gut an. Durch die Förderung trägt die Gemeinde 
zu einer gewissen finanziellen Entlastung der Familien bei. Aus die-
sem Grund schlägt die Verwaltung vor, den höheren Förderbetrag 
von 20 Euro pro Tag und Teilnehmer bis auf Weiteres festzulegen.

1.2.  Einführung eines Sonderfördertatbestandes (Einfügung 
von § 6 - Sonderförderung) 

 
Es wird auf die Vorlage, Nr.: 037/2025/öffentlich verwiesen, die sei-
nerzeit vertagt wurde. In diesem Zusammenhang wurde die Verwal-
tung beauftragt, für eine „Sonderförderung“ rechtliche Grundlagen 
zu schaffen. Aus der Mitte des Gemeinderats kam ein Vorschlag, die 
genannte Richtlinie um einen weiteren Paragrafen zu ergänzen.
Um eine klare Abgrenzung zum bisher bestehenden § 5 (Förderung 
von Investitionen) der genannten Richtlinie zu erreichen, wurde 
vorgeschlagen, dass für die Sonderförderung Investitionen ab Ge-
samtkosten von mindestens 20.000 Euro gefördert werden. Beim 
Nichterreichen der Baukosten (40.000) würde sich die Förderung 
entsprechend prozentual reduzieren (Beispiel: Baukosten 20.000 
Euro bei angenommenen förderfähigen Kosten von 50.000 Euro = 
Förderung 4.000 Euro).
Aus dem Gemeinderat wurde hervorgebracht, dass die Planungs-
kosten nicht separat gefördert werden sollen, sondern, dass diese 
zu den Baukosten hinzugerechnet werden.
Beim Einfügen des § 6 würden sich die nachfolgenden Paragraphen 
„verschieben“/ändern.
Einstimmig fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse:
 
1. Der Ergänzung der Richtlinie über die Förderung von Vereinen 

und Vereinigungen um den § 6 – Sonderförderung für Investiti-
onen wurde zugestimmt.

 
2. Der Förderbetrag gemäß des § 8 (neu) der Richtlinie über die 

Förderung von Vereinen und Vereinigungen wurde für das kom-
mende Jahr auf 20,- Euro pro Tag und Teilnehmer festgesetzt. 
Über diese Förderung wird jährlich beraten.

 
3. Die Sonderförderung kann jeder Verein einmal innerhalb eines 

Zeitraums von zehn Jahren für Investition ab 40.000 Euro bean-
tragen

 
TOP 6
Antrag des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck auf 
Förderung einer Investition nach § 5 der Richtlinien über die 
Förderung von Vereinen und Vereinigungen
Der Schwäbische Albverein Neuhausen ob Eck hat einen Antrag auf 
Förderung einer Investition nach § 5 der Richtlinien über die För-
derung von Vereinen und Vereinigungen gestellt. Es soll ein neuer 
großer PVC-Schirm (unter anderem wird dieser für das Sommerfest 
benötigt) beschafft werden. 
Nach § 5 unserer Förderrichtlinie erhalten Vereine für Investitionen 

von 3.000 Euro oder mehr einen Zuschuss von 30 % der nachgewie-
senen Investitionskosten. Die Investition muss dem unmittelbaren 
satzungsmäßigen Vereinszweck dienen. Außerdem muss der An-
trag vor dem Baubeginn/der Beschaffung bei der Gemeinde einge-
reicht werden. Beide Bedingungen sind erfüllt.
Bei den geplanten Anschaffungskosten von 6.000 Euro beträgt die 
Förderung 1.800,00 Euro. Die genaue Fördersumme bemisst sich 
aber nach den tatsächlich nachgewiesenen Kosten, wobei die ma-
ximale Förderung nach § 5 Abs. 4 der Förderrichtline auf 3.000 Euro 
gedeckelt ist. Einstimmig fasste der Gemeinderat den folgenden 
Beschluss: Dem Antrag des Schwäbischen Albvereins Neuhausen 
ob Eck auf Förderung des Erwerbs eines neuen PVC-Schirms mit 30 
% der nachgewiesenen Investitionskosten, allerdings bis zu einem 
Höchstbetrag von 1.800,00 Euro, wurde zugestimmt.

TOP 7
Bauantrag zum Neubau eines 40,20 m - Schleuderbetonmastes 
mit einer Plattform sowie Systemtechnik auf Fertigteilfunda-
ment in Worndorf
In der Gemeinderatssitzung am 06.05.2025 wurde dem Standort 
zur Errichtung eines Funkmasts nordwestlich des Sportgeländes in 
Worndorf, Flst. 1310, einstimmig zugestimmt. Im Vorfeld wurde der 
Standort mit Ortsvorsteher Schäpke, Förster Harald Müller und dem 
Bauherrn abgestimmt. Der Ortschaftsrat Worndorf hat sich eben-
falls positiv für den neuen Standort des Funkmasts ausgesprochen.
Nun liegt der Verwaltung der entsprechende Bauantrag zum Neu-
bau eines 40,20m – Schleuderbetonmastes mit einer Plattform 
sowie Systemtechnik auf Fertigteilfundament auf dem oben ge-
nannten Grundstück vor. Das zu bebauende Grundstück liegt im 
Außenbereich. Somit ist das Vorhaben nach § 35 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu bewerten. Nach § 35 Baugesetzbuch (BauGB) können 
Bauvorhaben im Außenbereich genehmigt werden, wenn diese 
unter anderem der öffentlichen Versorgung mit Elektrizitäts-, Gas- 
und Telekommunikationsdienstleistungen dienen, vergleiche § 35 
Abs. 1 Nr. 3 BauGB. Da es sich hierbei um eine Funkübertragungs-
stelle handelt, ist dieses Vorhaben im Außenbereich genehmi-
gungsfähig beziehungsweise zulässig. Der Ortschaftsrat Worndorf 
hat dem Bauvorhaben einstimmig zugestimmt. Einstimmig wurde 
dem Bauantrag zum Neubau eines 40,20 m – Schleuderbetonmas-
tes mit einer Plattform sowie Systemtechnik auf Fertigteilfunda-
ment auf dem Flurstück 1310 in Worndorf gemäß § 36 in Verbin-
dung mit § 35 BauGB das Einvernehmen erteilt.
 
TOP 8
Bauantrag zum Bau einer Futterhalle mit Pultdach und zwei 
Getreide-Silos in Schwandorf
Auf dem Grundstück mit der Flurstücksnummer 1336, Talhof 2, in 
Schwandorf beabsichtigt der Eigentümer den Bau einer Futterhalle 
mit Pultdach und zwei Getreide-Silos. Das zu bebauende Grund-
stück liegt im Außenbereich. Somit ist das Vorhaben nach § 35 Bau-
gesetzbuch (BauGB) zu bewerten. Im Außenbereich sind Vorhaben 
zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, eine aus-
reichende Erschließung gesichert ist, das Vorhaben einem land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten 
Teil der Betriebsfläche einnimmt. Da der Eigentümer des zu bebau-
enden Grundstücks einen landwirtschaftlichen Betrieb betreibt, ist 
er somit nach § 35 BauGB privilegiert. Ebenfalls nehmen die geplan-
te Futterhalle sowie die Getreide-Silos nur einen untergeordneten 
Teil des Betriebsgeländes ein. Der Ortschaftsrat Schwandorf hat 
dem Bauvorhaben im Umlaufverfahren einstimmig zugestimmt.
Einstimmig wurde dem Bauantrag zum Bau einer Futterhalle mit 
Pultdach und zwei Getreide-Silos auf dem Grundstück, Flurstücks-
nummer 1336, Talhof 2, in Schwandorf, gem. § 36 BauGB in Verbin-
dung mit § 35 BauGB das Einvernehmen erteilt.
 
TOP 9
Bauantrag zum Ausbau des Dachgeschosses und Wohnraumer-
weiterung durch Aufstockung in Schwandorf
In der Gemeinderatssitzung am 23.09.2025 wurde dem Bauantrag 
zum Ausbau des Dachgeschosses und Wohnraumerweiterung 
durch eine Aufstockung auf dem Grundstück, Flst. Nr. 1221/9, Brei-
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tenstraße 8, in Schwandorf, mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
zugestimmt.
Ursprünglich wurden vom Bauherrn mehrere Befreiungen vom 
Bebauungsplan „Breite I“ nach § 31 BauGB beantragt, die die Bau-
rechtsbehörde nicht genehmigen wollte. Auf Vorschlag von Ge-
meinderätin Philippi wurde die Aufhebung des Bebauungsplanes 
geprüft, um das Bauvorhaben in dieser Form genehmigen zu kön-
nen.
Mittlerweile hat sich die rechtliche Situation jedoch verändert. Und 
zwar wurde am 09.10.2025 durch den Bundestag der sogenannte 
„Bauturbo“ beschlossen. Die Änderungen des Baugesetzbuchs 
(BauGB) umfassen auch die Einführung eines § 246e BauGB. Dem-
nach kann mit Zustimmung der Gemeinde bis zum Ablauf des 
31.12.2030 von Bebauungsplänen in erforderlichem Umfang abge-
wichen werden, wenn die Abweichung unter Würdigung nachbarli-
cher Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist und das 
Vorhaben der Erweiterung, Änderung oder Erneuerung zulässiger-
weise errichteter Gebäude dient, wenn hierdurch neue Wohnungen 
geschaffen werden oder vorhandener Wohnraum wieder nutzbar 
wird (§ 246 e Abs. 1 S.1 Nr. 2 BauGB). Am 17.10.2025 hat der Bun-
desrat das Gesetz verabschiedet. Diese neue Regelung tritt am Tag 
nach der Verkündung im Bundesgesetzblatt in Kraft.
Aufgrund des geänderten Sachverhalts, wie oben dargestellt, wurde 
der Bauherr von der Baurechtsbehörde aufgefordert, einen ent-
sprechenden „neuen“ Antrag auf Abweichung zu stellen, welcher 
bereits einging. Es handelt sich hiermit lediglich um eine Formalität, 
das Bauvorhaben an sich hat sich ansonsten nicht verändert.
Aufgrund des neuen Gesetzes, welches bis Ende 2030 gilt, ist nun 
keine Aufhebung des Bauplanungsrechts mehr erforderlich.
Der Ortschaftsrat Schwandorf hat dem Bauvorhaben einstimmig 
zugestimmt.
Einstimmig wurde dem Bauvorhaben zum Ausbau des Dachge-
schosses und Wohnraumerweiterung durch eine Aufstockung auf 
dem Grundstück, Flst. Nr. 1221/9, Breitenstraße 8, in Schwandorf, 
gem. § 246e i.V.m § 36 a BauGB unter Vorbehalt des Inkrafttretens 
der neuen Regelung das Einvernehmen erteilt.
 
TOP 10
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
1. Breitbandausbau in Neuhausen - Nachtragsangebot    
Bürgermeisterin Jung erläuterte, dass im Rahmen der Bauarbeiten 
bekanntlich das Aushubmaterial nach der neuen Ersatzbaustoffver-
ordnung beprobt werden müsse. In manchen Bereichen in Neuhau-
sen wurden teilweise Böden mit erhöhten Schadstoffwerte vorge-
funden. Das Material wurde der Klasse Z2 zugeordnet, welches nur 
auf dafür zugelassenen Deponien entsorgt werden kann. Hierzu hat 
die Firma SD Fiber einen Nachtrag vorgelegt. Durch die Entsorgung 
entstehen Mehrkosten in Höhe von 45.000 Euro, die aber in vollem 
Umfang förderfähig sind und bei den Gesamtkosten des Projektes 
berücksichtigt werden.   

2. Lagerplatz in der Blumenstraße     
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass die Firma SD Fiber nach 
wie vor den Lagerplatz in der Blumenstraße nutze. Nach Aussage 
des Bauleiters werde dieser jedoch zum Ende des Monats aufgelöst 
und eingeebnet.
 
3. Antrag auf Erstellung einer Geschäftsordnung
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass ein Antrag auf Erstellung 
einer Geschäftsordnung von der Liste von Gemeinderätin Haß-
ler-Denzel eingegangen sei. Dieser Antrag werde in die Tagesord-
nung für die nächste Sitzung aufgenommen.

4. Straßenbeleuchtung in der Neuen Gasse
Aus dem Gemeinderat wurde hervorgebracht, dass die Straßenbe-
leuchtung in der Neuen Gasse nicht funktioniere.
Kämmerer Muschalek äußerte, dass im Bereich der Kreuzung „Im 
Brühl/Stockacher Straße“ ein Kabelschaden vorliege.

5. Auflistung der gemeindlichen Fahrzeuge
Aus dem Gemeinderat wurde hervorgebracht, dass eine Auflistung 

über die Bauhof-Fahrzeuge erstellt werden solle. So könne rechtzei-
tig eingeplant werden, wann die Fahrzeuge ersetzt werden müssen. 
Die Fahrzeuge sollen nicht mehr auf „Null“ gefahren werden.
 
6. Straßenbeleuchtung in der Stockacher Straße
Gemeinderat Luz äußerte, dass der Bereich bei der Ampel in der 
Stockacher Straße der dunkelste Punkt in dieser Straße sei. Hier solle 
Abhilfe geschaffen werden.
 
Dies hänge mit dem Kabelschaden im Bereich „Im Brühl“ zusam-
men, berichtete Bauhofleiter Gerhard Wegmann als sachkundiger 
Einwohner.

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuhausen ob Eck

Gute Tat hoch2: Jetzt zu zweit zur Blutspende 
und Tassen-Duo sichern
Damit sich Patient*innen auch in der 
Erkältungszeit auf eine stabile Versor-
gung verlassen können, ruft das DRK zur 
gemeinsamen, guten Tat auf. Als Dan-
keschön erhalten Spendende, die zu-
sammen mit einer/einem neuen Lebens-
retter*in Blut spenden, beide exklusive 
Emailletassen.
Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich ge-
meinsam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung von 
Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen Blut-
präparaten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren kann es zu 
saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls sogar Engpässen 
innerhalb der Blutversorgung kommen. Täglich werden allein in Ba-
den-Württemberg und Hessen etwa 2.700 Blutspenden benötigt. 
Das DRK appelliert daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
Ein gutes Gefühl – für sich und andere: Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt wird für eine 
Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knapp 15 Minuten. Im besten Fall hilft eine einzi-
ge Blutspende gleich drei Menschen - denn aus ihr entstehen meh-
rere Blutpräparate. Ein kleiner Pieks, der viel bewirken kann - auch 
für die Spender*innen selbst: Denn Blut spenden rettet nicht nur 
Leben, sondern kann auch durch den kleinen Gesundheitscheck vor 
jeder Spende die eigene Gesundheit fördern.

Im Aktionszeitraum vom 17. bis 28. November erhalten alle 
Spendenden, die gemeinsam mit einer / einem neuen Erst-
spender*in Blut spenden, beide eine exklusive Emailletasse 
im DRK-Design. Jetzt gemeinsam als Duo Termin reservieren, 
Gutes tun und Tassen sichern! 
Wertvolles Plus für alle neuen Lebensretter*innen: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre 
eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend 
sein kann.

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.
 
NÄCHSTER TERMIN in 78579 NEUHAUSEN OB ECK

Freitag, dem 21.11.2025
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Homburghalle, Hegaustraße 15
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
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Heimatverein Neuhausen

Heimatverein Neuhausen ob Eck e. V.
Lichtstube am 14.11.2025
Zu unserer Lichtstube am Freitag, 14.11.2025 um 19.00 Uhr laden 
wir alle Mitglieder und Interessierte in den Heimatvereinsraum im 
alten Rathaus ein.
Bei Glühmost und Zopfbrot wollen wir einen gemütlichen Abend 
machen mit Gelegenheit zur Unterhaltung, zum Spielen und (wer 
will) Handarbeiten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Schwäbischer Albverein

Einladung zum Familienabend
Am Samstag, den 15. November 2025 findet in der Homburghalle 
der traditionelle Familienabend des Schwäbischen Albvereins statt. 
Einlass ist um 17.30 Uhr, Beginn wird um 18.00 Uhr sein.  Wir bie-
ten Ihnen ein vielfältiges Programm, gestaltet von Mitgliedern des 
SAV. Neben Auftritten unserer Jugendgruppen erwartet uns ein 
spannender Jahresrückblick und vieles mehr. Natürlich ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt, ebenso für Tanz und musikalische 
Unterhaltung durch Live-Musik. Hierzu laden wir alle Mitglieder und 
Freunde des Schwäbischen Albvereins ganz herzlich ein. Der Eintritt 
ist frei - über einen regen Besuch würden wir uns sehr freuen.

Schwandorf

Burghexen Schwandorf

Generalversammlung
Am Freitag, den 14.11.2025 findet um 19:30 Uhr im Bürgersaal in 
Schwandorf die Generalversammlung der Burghexen Schwandorf 
mit folgender Tagesordnung statt:
 
1. Begrüßung und Bericht des Hexenmeisters
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Satzungsänderung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Vorschau auf die Fasnet 2026
9. Wünsche und Anträge
 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner der Burghe-
xen Schwandorf recht herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein.

Deutsches Rotes Kreuz, Bereitschaft Schwandorf

Dienstabend
Am Donnerstag 13. November findet unser 
nächster Dienstabend statt. Wir treffen uns im Gruppenraum in 
Schwandorf um 20:00 Uhr. Für Interessierte, wir treffen uns 14-
tägig in geraden Kalenderwochen. Bis Donnerstag!
 
Blutspende
Am Freitag 21. November 2025 findet unsere Herbst-Blutspen-
deaktion in Neuhausen statt. Damit Ihr bei uns in Neuhausen Blut 
spenden könnt, meldet Euch schnell an. Danke für Eure Blutspende!

Elmar Müller, DRK Schwandorf

Frauengemeinschaft Schwandorf

Vorschau: Am Freitag, 28.11.2025  findet im Bürgersaal unsere Ad-
ventsfeier statt.
Die Vorstandschaft

Narrenverein Burgwichtel Schwandorf

Hästausch 2025
Der Hästausch findet am Samstag, den 15.11.2025 von 14:00 - 16:30 
Uhr im Narrenstüble statt. Bei dieser Gelegenheit wird auch Wich-
teltrunk und Schnaps für die Kräuterleute verkauft.

Naturfreunde Schwandorf-Gallmannsweil

Am Samstag, den 15.11.2025 findet im Clubhaus in Gallmannsweil 
ein Live-Reisevortrag: Von Stockach nach Kapstadt – Abenteuer Af-
rika statt.
Ab 19:30 Uhr berichten Tanja und Armin Vogelsang von ihrer beein-
druckenden Reise im Geländewagen von Kairo bis Kapstadt. Faszi-
nierende Bilder, spannende Geschichten und persönliche Eindrücke 
zeigen die Vielfalt und Schönheit des afrikanischen Kontinents.
Mehr unter www.travelsouthbound.de
Auch Nichtmitglieder sind zu dem Reisevortrag herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf viele Interessierte Besucher! Die Vorstandschaft. 

Worndorf

Landjugend Worndorf:
Wir bedanken uns bei allen Jugendlichen und Erwachsenen die an 
unserer Halloweenparty teilgenommen haben, es war eine richtige 
coole Party. 
Außerdem bedanken wir uns noch bei der Gemeinde Neuhausen 
ob Eck die uns den Raum zur Verfügung gestellt haben.
 

FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen

Rückblick
FSG Zizenh./Hi./Ho-FC Schwa./W./N.1  1:2
FC Bodman-Lud.3-FC Schwa./W./N.2  4: 2
Frauen FC Schwa./W./N.-FC Wolterdingen  1:2
A-Jgd SG BKB-SG Bohlingen  1:1

Vorschau
Sa 15.11
14.30Uhr FC Schwa./W./N.1 - VFR Stockach2
Jugend
So.16.11
11.30Uhr B-Jgd.SC Markdorf-SG Gallmannsweil
13.00Uhr A-Jgd.SG Meßkirch-SG BKB

Landfrauen Worndorf

Wir laden alle Mitglieder, Gemeinderäte, Ortschaftsräte und Ver-
einsvorstände und interessierte Bürger recht herzlich zu unser Ge-
neralversammlung Landfrauen Worndorf e.V. ein,
am Freitag 21.11.2025 um 19:30 Uhr im Vereinsraum 
(Ortsverwaltung).



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 13. November 2025 | 11

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Programm 2025/2026
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Über zahlreiche Besucher freut sich die Vorstandschaft.
 

Aktionswoche für Landfrauen bei ZG Raiffeisen Märkten
24.11.2025 - 29.11.2025
Gegen Vorlage des Mitgliederausweises erhalten Mitglieder des 
Landfrauenverbandes Südbaden einen Rabatt von 10% auf ihre Ein-
käufe (nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar).

Sportverein Worndorf

Wir möchten alle aktiven und passiven Mitglieder, Ortschafts- und 
Gemeinderäte und Gemeinderätinnen sowie Freundinnen und 
Freunde des Sportvereins Worndorf zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 19.11.2025 um 19.30 Uhr im Sportheim des 
SV Schwandorf/Worndorf/Neuhausen in Worndorf recht herz-
lich einladen.
 
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Totenehrung
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht der Frauenturngruppe
• Bericht der Seniorenturngruppe
• Bericht der Laufgruppe
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Kassierers
• Bericht der Kassenprüfer
• Ehrungen
• Entlastung
• Wahlen
• Wünsche und Anträge
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft
 

Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 2. 
Kor. 5,10
 
Freitag, 14.11.2025
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
 
Sonntag, 16.11.2025 – Vorletzter Sonntag Im Kirchenjahr
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasiuskirche mit Pfarrer Jürgen 

Schuster
09.30 Uhr   Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in 

der Friedenskirche mit Prädikantin Alexandra Schuster

Mittwoch, 19.11.2025
14.45 Uhr   Konfirmandenunterricht in Tuttlingen
 
Ewigkeitssonntag – 23. November 2025
Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag gedenken wir der Verstor-
benen des vergangenen Kirchenjahres aus unserer Kirchengemein-
de. Wir werden ihre Namen nennen und für jede und jeden eine 
Kerze entzünden.
Es kann vorkommen, dass Verstorbene nicht in den Unterlagen un-
seres Pfarramtes erfasst sind – etwa, wenn die Bestattung außer-
halb der Eckstein-Kirchengemeinde stattgefunden hat.
In diesem Fall können Sie sich gerne im Gemeindebüro unter 07467 
/ 385 oder Pfarramt.Neuhausen-ob-Eck@elkw.de melden, damit 
der Name Ihres verstorbenen Angehörigen am Ewigkeitssonntag 
im Gottesdienst am 23.11.2025 um 09.30 Uhr in der Gervasiuskirche 
genannt werden kann.
 
Krippenspiel 2025 Emmingen-Liptingen
Hallo Ihr Lieben, wer hat dieses Jahr wieder Lust beim Krippenspiel 
mitzuwirken? Das Krippenspiel wird an Heiligabend im Familien-
gottesdienst um 16.00 Uhr aufgeführt. Die Proben sind jeden Ad-
ventssamstag von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Bei Interesse meldet Euch bitte bei Christiane Denzel unter 
07465/2515 oder BreiteWies@t-online.de
 
Krippenspiel 2025 Neuhausen ob Eck
Auch in Neuhausen ob Eck wollen wir dieses Jahr wieder ein Krip-
penspiel im Familiengottesdienst an Heiligabend aufführen.
Liebe Kinder, wenn ihr gerne mitmachen wollt, dann meldet Euch 
bei Janina Diener 0172/7144742 oder Sabrina Hess 01590/4298802
Zur Vorstellung des Krippenspiels, zur Rollenverteilung und zur Be-
sprechung der weiteren Vorgehensweise treffen wir uns am Sams-
tag, den 29.11.2025 um 10.00 Uhr in der Gervasiuskirche in Neuhau-
sen ob Eck.
Wir freuen uns auf Euch!
 
Kirchenwahlen 2025 – Ihre Stimme zählt!
Am 1. Advent, dem 30. November 2025, findet die Wahl des neuen 
Kirchengemeinderats und der Synode statt.
Für die Eckstein-Kirchengemeinde werden insgesamt 9 Kirchenge-
meinderätinnen und -räte gewählt.
 
So können Sie wählen
Briefwahl
Alle Wahlberechtigten erhalten die Briefwahlunterlagen nach 
Hause.
Die Wahlbriefe können:
• portofrei zurückgesendet werden (frühzeitig absenden, damit die 

Unterlagen rechtzeitig eingehen) oder
• direkt eingeworfen werden in die Wahlbriefkästen an folgenden 

Orten: - Pfarramt Neuhausen ob Eck, Stockacher Straße 2
 - Friedenskirche Emmingen, Erich-Stärk-Straße 6

Urnenwahl (persönlich vor Ort)
Das Wahllokal befindet sich ausschließlich im Gemeindesaal des 
Pfarrhauses in Neuhausen ob Eck, Stockacher Straße 2.
Öffnungszeiten am Wahltag:
10:30 Uhr bis 16:00 Uhr
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck 
sucht Verstärkung
Mesner/in (m/w/d) – zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Als Mesner/in bereiten Sie den Gottesdienstraum für unsere Sonn-
tagsgottesdienste sowie besondere Gottesdienste (z. B. Taufen, 
Trauungen, Konfirmationen) vor. Sie sind Ansprechpartner/in für 
unsere Gottesdienstbesucher und unterstützen Pfarrer/in und Prä-
dikant/in durch Ihren zuverlässigen Dienst.
Was Sie mitbringen sollten:
• Freude am Dienst in der Gemeinde
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
Mitgliedschaft in einer Kirche der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
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Kirchen (ACK) ist Voraussetzung. Interessiert?
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: Frau Sauter-Manz, 
Assistenz der Gemeindeleitung, Stockacher Str. 2, 78579 Neuhausen 
ob Eck, 07467 / 385, Pfarramt.Neuhausen-ob-Eck@elkw.de. Wir freu-
en uns auf Ihre Nachricht!
 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Dienst im Kirchenbezirk Rottweil, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Vertretungen für unser Pfarramt übernehmen weiterhin die Pfarre-
rinnen und Pfarrer aus Tuttlingen und Tuttlingen-Umland.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich Bestattungen bitte di-
rekt an das Gemeindebüro in Tuttlingen unter der Telefonnummer 
07461/1402164.
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Juliane.Sauter-Manz@
elkw.de
Montag 08.30 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 
11.00 Uhr
 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhau-
sen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in Neuhau-
sen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau

 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Freitag, 14.11.2025
>SE-Miniaktion: Kinoabend in Mühlheim - nähere Infos erfolgen 
über die Whatsapp-Gruppen

18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
 keine Messe in St. Michael
>18.30 Uhr   Eucharistische Anbetung in der Kirche Erlöser Jesus 

Christus, Kolbingen
 
Samstag, 15.11.2025 
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Maria Magdalena
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael
 
Sonntag, 16.11.2025 – 33. Sonntag im Jahreskreis
Diaspora-Kollekte 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Dienstag, 18.11.2025
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
 keine Messe
 
Mittwoch, 19.11.2025 
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Donnerstag, 20.11.2025
>19.30 Uhr   Elternabend im kath. Gemeindehaus St. Josef in Mühl-

heim für die Eltern der EK-Kinder aus Mühlheim, Neu-
hausen und Stetten

 
Freitag, 21.11.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magdalena
 keine Messe in St. Michael

Samstag, 22.11.2025
>ab 13.00 Uhr   Adventsmarkt im kath. Gemeindehaus St. Josef, 

Mühlheim  
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St.  Michael 
 Gedenken für Gertud und Walter Renner
 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Sonntag, 15.11.2025
09.00 Uhr  Irndorf
09.00 Uhr  Renquishausen
10.30 Uhr  Fridingen
10.30 Uhr  Kolbingen
 
Wochendienst bei Beerdigungen
Von Dienstag, 11.11.2025 - Samstag, 15.11.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463 354
von Dienstag, 18.11.2025 - Samstag, 22.11.2025:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 07463 430
 
Tauftermin in Neuhausen
Samstag, 07.12.2025 um 11.30 Uhr
Weitere Tauftermine finden Sie auf unserer Homepage: www.se-do-
nau-heuberg.de
 
Firmung 2026
Die Firmvorbereitung beginnt mit den Firm-Wochenenden 21.11. 
bis 23.11.2025 und 28.11. bis 30.11.2025.
Anmeldeschluss zum Firm-Wochenende ist der 14. November 
2025!
 
Einladung zur Lesung mit Tobias Haberl am 20.11.2025 um 
19.00 Uhr im Gemeindezentrum Stetten

„Diesen Text traue ich mich nur zu schreiben, weil ihn sowieso nie-
mand liest.“ Damit begann im Magazin der „Süddeutschen Zeitung“ 
ein Essay, der Kreise zog: mehr als 500 Zuschriften und eine Antwort 
des Chefredakteurs. Was war geschehen?
Der Journalist und später Bestsellerautor Tobias Haberl hatte es ge-
wagt, sich als gläubigen Katholiken und Kirchgänger zu outen. Allen 
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Schlagzeilen und der vermeintlichen Ewiggestrigkeit der Kirche 
zum Trotz. Was kann das 21. Jahrhundert eigentlich von gläubigen 
Menschen lernen? Von der Schönheit und vom Trost des Glaubens? 
Tobias Haberl: „Ich glaube, dass der moderne Mensch darunter lei-
det, dass er seinen Glauben verloren hat, ohne dass er es merkt. Ich 
glaube, dass er sein Glück in falschen Dingen und an falschen Orten 
sucht. Ich glaube, dass er Sehnsucht nach etwas hat, dass er sich 
nicht erklären kann. Was das sein könnte, steht in diesem Buch.“

Kartenvorverkauf bei der Bäckerei Buschle in Stetten und Mühl-
heim, Raiffeisenbank Mühlheim, Poststelle Nendingen, Café Seelen-
sterne & Fliesen Hilzinger Tuttlingen.
Mehr dazu unter: www.nuntiuspacis.com

Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr

Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich, Schwandorf

Wort-Gottes-Feier für Familien am Heiligen Abend

Zur Wort-Gottes-Feier für Familien am 24.12.25 um 17.00 Uhr in der 
Kirche St. Ulrich in Schwandorf laden wir schon heute herzlich ein.
Wir wollen auch wieder ein Krippenspiel machen und suchen noch 
Mitspielerinnen und Mitspieler. Interessierte Kinder und Jugendli-
che melden sich bitte bis Sonntag, 16.11.25  bei Silvia Niebel Tel.: 
07777 939073 oder per WhatsApp.
Wir freuen uns auf Euch,
das Familiengottesdienst-Team

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius, Worndorf

Am Vorabend zum Volkstrauertag - Samstag, 15. November - findet 
um 18.00 Uhr auf dem Kirchplatz beim Kiegerdenkmal ein Friedens-
gebet im Fackelschein statt. Die Feier wird gestaltet vom Gemein-
deteam, den Mauritius-Kids und dem Kirchenchor Worndorf. Die 
Feierlichkeiten der politischen Gemeinde zum Volkstrauertag mit 
Feuerwehr und Musikverein schließen sich im Anschluss an das 
Friedengebet an. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an den 
Feierlichkeiten teilzunehmen.

FÜR SIE NOTIERT
Kinderkrankheiten heilen mit Schüssler-Salzen
Herzliche Einladung zum Vortrag im Haus der Senioren, Tuttlingen, 
Honbergstr. 10,
am Freitag, den 14. November, 19:30 Uhr
 
Erfolgsrezepte aus der Praxis für Kinder (und auch für Erwachsene). 
Schüssler-Salze sind ideale Heilmittel für daheim, z. B. bei AD(H)
S, Nervosität, Lampenfieber, Kopfschmerzen, Husten, Schnupfen, 
Heuschnupfen, Neurodermitis,....Wie umgehen mit Schüssler-Sal-
zen? In welcher Dosis? Die Grundregeln erfahren Sie beim Vortrag.
 
Referent: Gerhard Künstel, Heilpraktiker
Veranstalter ist der biochemische Verein Tuttlingen. Der Eintritt er-
folgt auf Spendenbasis.

Landkreis Tuttlingen führt 
Integreat-App ein
Der Landkreis Tuttlingen startet mit der 
Integreat-App ein neues digitales Informationsangebot für alle 
Menschen im Landkreis. Die App bündelt wichtige Informationen 
an einem Ort und erleichtert das Ankommen, Leben und Teilhaben 
– mehrsprachig, kostenlos und offline nutzbar.
Ab dem 5. November 2025 ist die Integreat-App im Landkreis Tutt-
lingen offiziell verfügbar - ein weiterer Schritt, um Integration im 
Landkreis Tuttlingen aktiv, vernetzt und zukunftsorientiert zu ge-
stalten. Sie bietet zunächst Inhalte in acht Sprachen: Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Arabisch, Türkisch, Farsi, Rumänisch, Ukrainisch 
und Kroatisch. Nach Bedarf können nächstes Jahr noch weitere 
Sprachen folgen.
 
Die App enthält zahlreiche Themenbereiche, die für das Leben im 
Landkreis Tuttlingen relevant sind – von Gesundheit, Familie, Bil-
dung und Arbeit über Wohnen und Sprache bis hin zu Ehrenamt 
und Frei-zeitangeboten. Sie richtet sich sowohl an zugewanderte 
Menschen als auch an Ehrenamtliche und Sozialarbeitende, die in 
der Integrationsarbeit tätig sind. Die App kann von allen Menschen 
genutzt werden, die sich einen übersichtlichen und in einfacher 
Sprache formulierten Überblick über Strukturen und Angebote im 
Landkreis wünschen.
Die Inhalte der App wurden in den vergangenen sechs Monaten 
unter der Federführung der Integrationsbeauftragten des Land-
kreises, Celine Schaffner, in enger Zusammenarbeit mit zahlreichen 
haupt- und ehrenamtlich Engagierten in verschiedenen Arbeitskrei-
sen erarbeitet.
 
„Die Integreat-App ist ein Gemeinschaftsprojekt. Ohne die Exper-
tise, Erfahrung und Unterstützung der Menschen, die sich täglich 
für Integration im Landkreis einsetzen, wäre diese Plattform nicht 
möglich gewesen“, betont Schaffner.
Die App ergänzt die bestehenden Angebote der Integrationsarbeit 
und unterstützt das Netzwerk aus Ämtern, Beratungsstellen, Ein-
richtungen, Vereinen und Initiativen im Landkreis. Sie dient gleich-
zeitig als praktisches Werkzeug für den schnellen Zugang zu Infor-
mationen und Ansprechpartnern – sowohl für Neuankommende als 
auch für alle, die sie begleiten.
 
Wer inhaltliche Ideen hat, sich in die Arbeitskreise Integration ein-
bringen oder Kooperationen aufbauen möchte, kann sich direkt an 
Celine Schaffner, Integrationsbeauftragte des Landkreises Tuttlin-
gen, wenden (C.schaffner@landkreis-tuttlingen.de). Die Inhalte der 
App sollen stetig erweitert und aktuell gehalten werden.
 
Hintergrund: Integreat
Integreat ist eine bundesweit erprobte Informationsplattform, die 
in Kooperation mit Kommunen entwickelt wurde. Sie bietet lokal 
zugeschnittene Informationen für Zugewanderte in verschiedenen 
Sprachen und ist sowohl als Smartphone-App (Android & iOS) als 
auch online unter www.integreat.app verfügbar.
Der Landkreis Tuttlingen reiht sich damit in eine wachsende Zahl 
von Landkreisen und Städten ein, die auf digitale Lösungen zur Un-
terstützung der Integrationsarbeit setzen. Das Ziel ist ein einfaches, 
verlässliches und zugängliches Informationsangebot zu stellen.

Der BLHV lädt ein!
Die gemeinsame Kreisversammlung der 
drei BLHV-Bodenseekreisverbände Stockach, Konstanz und Über-
lingen-Pfullendorf findet am Freitag, 21.11.2025 um 20:00 Uhr 
in der Lichtberghalle in Stockach-Winterspüren statt. Alle BL-
HV-Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Herr Sebastian 
Scheit von der Firma Knoblauch Landtechnik GmbH hält einen Im-
pulsvortrag zum Thema „Landwirtschaft 4.0 aus Sicht eines Land-
technik-Handelsunternehmens und wie hier unterstützt werden 
kann“. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
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Gesunde Gefäße, gesundes 
Herz
Was kann jeder Einzelne selbst tun, um sein 
Herz zu schützen? Zum Beispiel vor koronarer Herzkrankheit? Das 
verrät Dr. Julia Schumm, Chefärztin der Kardiologie am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen (KLT), am Dienstag, 11. November, im Rathaus 
in Gosheim und tags darauf, am Mittwoch, 12. November, im Aescu-
lapium in Tuttlingen. Beide Vorträge beginnen jeweils um 19 Uhr. 
Sie finden im Zuge der Reihe „Ärzte im Dialog“ und der „Herzwo-
chen“ in Zusammenarbeit mit der Deutschen Herzstiftung statt.
 
Die Deutsche Herzstiftung hat die derzeit laufenden „Herzwochen“ 
ausgerufen, um die Bevölkerung für eine stille, aber große Gefahr zu 
sensibilisieren. Denn dem plötzlichen Herztod, dem in Deutschland 
jährlich rund 65.000 Menschen zum Opfer fallen, gehen meist uner-
kannte Verengungen der Herzkranzgefäße voraus. Bei etwa 80 Pro-
zent der Fälle ist laut der Deutschen Herzstiftung die Ursache eine 
unerkannte langjährige Herzkranzgefäßerkrankung, auch koronare 
Herzkrankheit (KHK) genannt.
 
Bei der koronaren Herzkrankheit (KHK) sind die Herzkranzgefäße 
(Koronararterien), die den Herzmuskel mit sauerstoffreichem Blut 
versorgen, verkalkt. Entstehen durch diese Verkalkung Engstellen 
oder Verschlüsse, wird der Blutfluss zum Herzmuskel entsprechend 
behindert. Deutlich verengte Gefäße können bei körperlicher An-
strengung das Gefühl der Brustenge (Angina pectoris) auslösen. 
Wenn sich ein Koronargefäß plötzlich vollständig verschließt, ist ein 
Herzinfarkt die Folge.
 
„Ganz im Vordergrund der Behandlung der koronaren Herzkrank-
heit stehen heute Kathetertechniken, mit denen sich die meisten 
Engstellen oder Verschlüsse inzwischen behandeln lassen“, sagt Dr. 
Julia Schumm. Solche Behandlungen führt die Expertin im Klinikum 
arbeitstäglich durch. Bei der Herzkatheteruntersuchung  werden 
verengte Gefäße mit einem Ballon aufgedehnt und meist mit einem 
Stent stabilisiert oder bei sehr harten Ablagerungen werden mit 
einem speziellen Bohrkopf abgetragen, bevor ein Stent eingesetzt 
wird.
 
„Eine gesunde Lebensweise mit Ernährungsumstellung, ausrei-
chend Bewegung und Raucherentwöhnung ist ebenfalls entschei-
dend, wenn man gesundbleiben will“, sagt Dr. Julia Schumm. Blu-
thochdruck derjenige Risikofaktor, der am meisten ins Gewicht fällt. 
Zusammen mit Oberärztin Dr. Corinna Maier wird sie im Zuge der 
beiden Vorträge in Gosheim und im Aesculapium Originalbilder aus 
dem Katheterlabor präsentieren, die es den Besuchern ermöglichen 
werden, einen „Blick ins Herz“ zu werfen. Außerdem werden die Be-
sucher Gelegenheit haben, einen Herzkatheter aus der Nähe zu be-
gutachten und anzufassen – das ist ein dünner, flexibler Schlauch, 
der in das Herz oder die Herzkranzgefäße eingeführt wird, meist 
über eine Arterie am Handgelenk oder in der Leiste.
 
 

„Der Weg zur Prothese muss sorgfältig geplant 
werden“
Bis zu acht Millionen Menschen in Deutschland leiden an Arthro-
se: Die betroffenen Gelenke schmerzen mal mehr und mal weniger 
stark. Neue Lebensqualität in vielen Fällen verspricht künstlicher 
Gelenkersatz – eine so genannte Endoprothese. Über 900 solcher 
Implantate setzen die Ärzte des Endoprothetikzentrums am Klini-
kum Landkreis Tuttlingen (KLT) Patientinnen und Patienten jährlich 
ein. Entsprechend groß war das Interesse am Endoprothetik-Infor-
mationstag im Klinikum.
 
Die Veranstaltung erwies sich einmal mehr als ideal für Menschen, 
die über kurz oder lang ein neues Gelenk benötigen. Denn neben 
informativen ärztlichen Vorträgen gab es im Zuge einer Leistungs-
schau im Krankenhaus auch „Endoprothetik zum Anfassen“ – füh-

rende Hersteller und Anbieter von Endoprothetik- und Reha-Zube-
hör präsentierten ihre Artikel in einer umfassenden Ausstellung vor 
der unfallchirurgischen Station D2. Dort zeigten Stationsleitung He-
lena Schropp und ihr Team, wie Endoprothetik-Patienten stationär 
bestens versorgt werden, während Physiotherapeut Ivan Zilic den 
Besuchern im angegliederten Trainingsraum und anhand des Out-
door-Parcours erklärte, wie frisch Operierte schon wenige Stunden 
nach der Implantation wieder auf die Beine gebracht werden.
 
Möglich machen dies Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie, und sein Team. Sie verfügen über 
große Routine bei Gelenkersatz-OPs. Bei Dr. Haugers Vorträgen 
über Hüft- beziehungsweise Kniegelenksersatz war der Konferenz-
raum des Klinikums brechend voll; beide Vorträge wurden deshalb 
auch in den benachbarten Speisesaal des Klinikums übertragen. 
Derweil waren Haugers Oberärzte und Hauptoperateure Dr. Diet-
mar Kuppel, Dr. Matthias Trennheuser, Dr. Peter Friedrich, Dr. Vol-
ker Dürr und Dr. Michael Weiser gut damit beschäftigt, potenzielle 
Patientinnen und Patienten individuell zu beraten. Ergänzt wurde 
dieses Info-Angebot durch zahlreiche Mitarbeitende der Bereiche 
OP, Anästhesie, Sozialdienst und Kliniksekretariat.
 
Im Konferenzraum machte Dr. Matthias Hauger einmal mehr deut-
lich, dass am KLT modernste minimalinvasive OP-Verfahren sowie 
innovative Prothesen zum Einsatz kommen. Beim Hüftgelenk bei-
spielsweise sind das in der Regel mikrobeschichtete Kurzschaftpro-
thesen, die auch ohne Knochenzement schnell und stabil in den 
Knochen einwachsen, auch bei Älteren. Dabei betonte der Chefarzt, 
dass jede einzelne Prothese nach dem Patientengespräch compu-
tergestützt genau geplant werde und die jeweilige Implantation 
im Vorfeld teamintern gründlich besprochen werde. Wichtig ist für 
Hauger, „dass das Titanteil perfekt in die Anatomie des Patienten 
hineinpasst“. Er sagt: „Der Weg zur Prothese muss sorgfältig geplant 
werden.“
 
Und genau das setzt jene Erfahrung voraus, über die die Spezialis-
ten der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, die seit 2013 zerti-
fiziertes Endoprothetik-Zentrum ist, so reichlich verfügen – auch bei 
der Implantation künstlicher Kniegelenke. Dr. Hauger betonte, dass 
beide Operationen, sowohl an Hüfte als auch am Knie, „keine Spie-
lerei sind“, sondern große Eingriffe. Dabei gehe es vor allem darum, 
„Beschwerden zu lindern“. Mit einem Kunstgelenk, das mehrere 
Jahrzehnte hält, gewinne man viel Lebensqualität zurück und kön-
nen sogar sehr viele Sportarten wieder betreiben. Allerdings gelte 
es, die eigene Anspruchshaltung zu überdenken – statt Bergwan-
dern müsse im Einzelfall „vielleicht auch mal Radfahren genügen“.
 
Im Anschluss erläuterten Reha-Experten aus der Region, wie es 
für Patientinnen und Patienten nach dem fünftägigen stationären 
Aufenthalt weiter geht. Sowohl Dr. Francesco Scarfi, Chefarzt der 
Birkle-Klinik in Überlingen, als auch Dr. Sylvia Herbort, Chefärztin 
der Bad Dürrheimer Klink Limberger, erläuterten, wie Gelenkim-
plantierte im Zuge umfassender Therapiepläne innerhalb weniger 
Wochen wieder alltagsfit gemacht werden. „Eine Reha läuft bei 
uns niemals schematisch ab, sondern immer individuell“, betonte 
Dr. Herbort. Hierzu stehe man in engem Kontakt mit den Tuttlinger 
Operateuren. Bei der körperlichen Wiederherstellung geht es dann 
nicht nur darum, Muskulatur zu kräftigen und die Koordination wie-
derzuerlangen, sondern auch, richtig zu essen, wie Annette Müller 
deutlich machte, die dafür als Ernährungsberaterin in der Klinik Lim-
berger zuständig ist.

 
Fridingen. Gesundheitswandern im 
Naturpark. Samstag, 22. November, 14 
Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am 
Samstag, 22. November um 14 Uhr lernen die Teilnehmenden ein-
fache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Aufmerk-
samkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit den 
Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körperwahr-
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nehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt 
und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die 
Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf 
eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrach-
tungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu be-
leben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. 
Treffpunkt: Knopfmacherfelsen; Gebühren: 25,- Euro. Anmeldungen 
und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Telefon 
0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de
 
Beuron. Workshop Kleine Geschenke „handmade with love“. 
Sonntag, 23. November, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 17.11.)
Bei diesem Workshop am Sonntag, 23. November, von 14 bis 17 Uhr, 
werden die Teilnehmenden verschiedene Badebomben, Badesalze, 
Peeling, Handbar und Dusch-Haarwürfel sowie Duftsteine herstel-
len, um damit ihre Lieben mit Naturprodukten, die herrlich nach 
Orange, Zimt und Tanne duften, zu verwöhnen. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, 
Aromapraktikerinnen; Gebühr: 40,- Euro inkl. Skript und Material, 
Vorabzahlung; Anmeldung bis 17. November beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Donaubergland
Bier-Menüabend im DonauBierland
Am Freitag, 21. November um 18.30 Uhr fin-
det eine neue unterhaltsame Bierverkostung 
mit einem besonderen mehrgängigen Bier-Menü im Donauber-
gland statt, dieses Mal im Gasthaus Jägerhaus bei Fridingen an 
der Donau. Diplom-Braumeister Karl-Hermann Marx von der Hirsch-
brauerei in Wurmlingen und Walter Knittel (Donaubergland) führen 
wieder mit Beiträgen rund um Biersorten, Biergeschichte und Bier-
geschichten durch den kulinarischen Abend. Im Mittelpunkt steht 
neben dem Kulturgut Bier und dem bewussten Genuss dieses regi-
onalen Getränks natürlich die besondere Verbindung zwischen den 
Getränken und den eigens abgestimmten Speisen. Familie Stehle 
verwöhnt die Gäste an diesem Abend im „Jägerhaus“ mit Speziali-
täten aus ihrer Küche. 
Eine Anmeldung und Tischreservierung direkt beim Gasthaus 
Jägerhaus ist erforderlich (Tel. 07466-254; E-Mail: info@jaegerhaus.
de). Dort gibt es auch weitere
Infos zum Bier-Menüabend. Bier ist seit über 150 Jahren eines der 
wichtigsten Getränke in unserer Region. Schon im Mittelalter wurde 
in der Region nachweislich Bier getrunken. Tuttlingen etwa war um 
1900 mit über 40 Braustätten gar eine der wichtigsten Bierstädte. 
Entlang der Jungen Donau von Donaueschingen bis Ulm gibt es 
heute noch wie an einer Perlenschnur aufgezogen mittelständische 
Brauereien mit langer Brautradition und ausgezeichneten Biersor-
ten. Das Donaubergland beteiligt sich nicht zuletzt auch in diesem 
Jahr deshalb am Projekt „Biersüden“ der Tourismusmarketing Ba-
den-Württemberg. Dabei soll das Bier in seiner heutigen Vielfalt vor 
allem auch in der heimischen Gastronomie als typisches Getränk 
im gesamten Donaubergland ins Blickfeld gerückt werden. Als be-
sondere Form der "Gastronomie-Förderung" gibt es deshalb auch 
regelmäßige Bierverkostungen und Bier-Menü-Abende im Donau-
bergland. Die Gastronomen beweisen dann, dass man unterschied-
liche Biersorten bestens mit Speisen kombinieren und ungewöhn-
liche Geschmackserlebnisse schaffen kann. Weitere Infos und die 
Links dazu im Internet unter www.donaubierland.de und 
www.biersüden.de.
 

Netzwerk Waldpädagogik trifft sich  
im Haus der Natur in Beuron
Fachlicher Austausch über Waldpädagogik und 
Zusammenarbeit in der Umweltbildung
Am vergangenen Donnerstag, den 06.11.2025, traf sich die Regio-
nalgruppe „Südliche Alb – Bodensee“ des Netzwerkes Waldpäda-

gogik im Haus der Natur in Beuron. Dabei kamen 20 Vertreterinnen 
und Vertreter der Forstbehörden, von ForstBW und verschiedenen 
Umweltbildungseinrichtungen sowie selbständige Umweltpädago-
ginnen und -pädagogen zusammen. Eingeladen hatte das Natur-
schutzzentrum Obere Donau, das mit seinem Team nun ebenfalls 
Teil des Netzwerkes ist. Nach Begrüßung der Teilnehmenden durch 
Nina Hainzl, Leiterin der Waldschule Wunderfitz und Koordinatorin 
der Regionalgruppe, stellte Alisa Klamm, Leiterin des Naturschutz-
zentrum Obere Donau, die Arbeit des Naturschutzzentrums vor. 
Dabei verwies sie unter anderem auf die vielfältigen Angebote im 
Jahresprogramm des Hauses der Natur sowie auf spezielle wald-
pädagogische Angebote für Kinder und Jugendliche. „Umweltbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit gehören zu unseren Kernaufgaben. 
Dabei ist ein regelmäßiger, fachlicher Austausch mit Kolleginnen 
und Kollegen anderer Institutionen essenziell, um Erfahrungen zu 
teilen, Synergien zu nutzen und die Qualität unserer Bildungsar-
beit kontinuierlich weiterzuentwickeln.“, so Alisa Klamm. Das Tref-
fen wurde weiterhin genutzt, um neue Mitglieder kennenzulernen 
und sich über aktuelle Themen und Bildungsangebote auszutau-
schen. Dabei wurden von den Teilnehmenden sogenannte „Best 
practice“-Aktionen und neue Schulungsmaterialien vorgestellt. 
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf präsentierte zum Beispiel 
ein selbst entwickeltes Moor-Modell, mit welchem die Bedeutung 
von intakten Mooren für den Klimaschutz anschaulich vermittelt 
werden kann. Am Nachmittag stand ein Spaziergang in den Apfel-
garten des Klosters auf dem Programm. Nach einer Vorstellung der 
dortigen Bildungsangebote und Naturschutzmaßnahmen, die vom 
Naturschutzzentrum in Zusammenarbeit mit der BODEG (Bäuerli-
che Vermarktung Oberes Donautal eG) umgesetzt werden, folgten 
weitere gemeinsame Aktionen. Den Abschluss des Treffens bildete 
eine Führung durch die Ausstellung „Abenteuer Vielfalt“ im Haus 
der Natur. Das Treffen zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig und en-
gagiert die Waldpädagogik und Umweltbildung in der Region ge-
staltet wird – und wie wichtig der gemeinsame Austausch für ihre 
Weiterentwicklung ist. Deutlich wurde auch, dass die Nachfrage 
nach waldpädagogischen Angeboten in allen Einrichtungen un-
gebrochen groß ist und weiter wächst. Manche Institutionen sto-
ßen dabei bereits an ihre Grenzen, weil die personellen Ressourcen 
kaum ausreichen, um der hohen Nachfrage gerecht zu werden.
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Das Kulturhaus im Bürgerpark informiert:
Am Samstag, 15. November, 18 Uhr, Einlass 17 Uhr
„Saitenmomente“
GAS Gitarrenakademie Massimo Serra
Kulturhaus im Bürgerpark, Stockacher Str. 5/1, Tuttlingen

Auch in diesem Jahr bietet die Gitarrenakademie Massimo Serra 
unter dem Motto „Saitenmomente“ mit ihren Schülerinnen und 
Schülern wieder ein abwechslungsreiches Programm aus den ver-
schiedensten musikalischen Bereichen.
Stücke aus den unterschiedlichsten Epochen, unterschiedlichsten 
Musikstilen wie Rock, Pop und Klassik, für Konzertgitarre und E-Gi-
tarre stehen auf dem Programm. Die Schülerinnen und Schüler un-
terschiedlichsten Alters präsentieren sich Solo, im Duo und auch im 
Ensemble.

Der Eintritt ist wie immer frei, über eine Spende am Ausgang freut 
sich das Heimat-Forum.

Herzliche Einladung zum Vortrag!
80 Jahre Ende des Zweiten Weltkrieges in Mühlheim
„Am Samstag 21. April 1945, vormittags, kamen die Franzosen die Kolb-
inger Staig herab. Um 11.17 vormittags war Mühlheim von Französi-
schen Panzern besetzt.“ So beginnen die Aufzeichnungen des dama-
ligen Stadtpfarrers Julius Rheinweiler.
Der Stettener Chronist des Arbeitervereins Johann Georg Brunner 
schreibt jeden Tag ausführlich über das Wetter und bemerkt am 23. 
April 1945 nebensächlich:
„Besetzung von Stetten durch polnische und französische Truppen, Wit-
terung schön und trocken!“
Das Jahr 2025 steht im Zeichen der Erinnerung an das Ende des 
Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren. Ein ganzes Menschenleben 

trennt uns zwischenzeitlich von diesen Ereignissen. Die Zeitzeugen 
werden immer weniger, die Gefahr des Vergessens ist groß.
Um die Erinnerung an dieses vermutlich dunkelste Kapitel der deut-
schen Geschichte aufrecht zu erhalten, hat Stadtarchivar Ludwig 
Henzler dieses welt- und stadtgeschichtlich höchst bedeutend Er-
eignis in intensiver Recherche fundiert aufgearbeitet.

Am Donnerstag, den 13. November 2025 um 19.00 Uhr laden 
deshalb Ludwig Henzler, der Heimatverein Mühlheim e.V. und die 
Stadtverwaltung Mühlheim zu einem Vortrag ins Bürgerhaus Stet-
ten ein.

Persönliche Erinnerungen von Zeitzeugen, Zeitungsberichte, Ar-
chivunterlagen und seltene Bilder aus dieser Nachkriegszeit sollen 
an diesem Abend aufzeigen, was unsere Eltern und Großeltern in 
dieser völlig ungewissen Zeit erlebt haben und wie sie es schaff ten, 
nach diesem totalen Zusammenbruch wieder eine neue gute Zu-
kunft zu gestalten...

Highlight im TheaterBahnhof Mühlheim am 
Sonntag, 
23. November, 19h:
 „Augenhöhe“; 
Humorvolle & tiefsinnige Blicke über den Tellerrand unseres 
Verständnisses von
Weiblichkeit und Männlichkeit 

Welche zauberhaften Geheimnisse wittern oder übersehen wir? In 
uns? Beim Gegenüber? Und überhaupt: Empfi ndet Frau sich anders 
als Mann? Wie ist es bei Angst, Wut oder Liebe?
Folgen Sie drei Künstlern im Zwiegespräch ihrer Künste.
Martin Bachmann führt durch seine Galerie der Worte. Seine Ge-
dichte sind inspiriert von den farbenfrohen,
symbolstarken Bildern von Cécile Bachmann-Legrand. Massimo Serra
verzaubert mit Eigenkompositionen für Gitarre: romantisch, rau, re-
bellisch oder berauschend. Eine poetisch-sinnliche Annäherung an 
uns selbst, unsere Partner – ach eigentlich an alle. Ästhetik, Genuss 
und Hintersinn, zart und zugleich entschieden, lyrisch und konkret.

Ein wahrhaft künstlerisches Mosaik in Bild, Wort und Musik!
Eintritt 18,-/ 11,- (bis 18 Jahre), Dauer: ca. 70 Minuten zzgl. Pause
Reservierung unter 07463-258 0007  //  0171-805 88 69
service@theater-bahnhof.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS





Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus
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 Badmöbel mit Wohlfühlcharakter

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

Wir planen und fertigen Ihre passenden Badmöbel
langlebig, zeitlos schön und funktional 

Achtung Neue Öffnungszeiten bis 30.11.2025:
Montag Ruhetag

Dienstag-Freitag 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag geschlossen

KFZ-Technik, K. E. Brunner, Johannesstr. 5, 78597 Irndorf
Tel.: 07466- 309 oder 07466 – 91 01 99

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 

TAXI CITY 07461 / 5555
Ihr zuverlässiger Partner für: -Taxifahrten -Arztfahrten -Krankenfahrten 

(Einlieferungen & Entlassungen in Kliniken) -Dialyse -Chemo- & 
Bestrahlungsfahrten -Fahrten zur Rehabilitation -Kurierdienste



Schrebergarten zu kaufen gesucht
in Mühlheim-Stetten. Tel. 0160 - 96 77 91 87

Nachhilfe zu Hause gesucht
Nachhilfelehrer Deutsch/Mathe/Englisch 5. & 10. Klasse gesucht, 

bei uns zu Hause (nicht online), ca. 4 Std./Woche. 

Gerne Anruf unter 0170 / 41 63 937.

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem  

geschätzten Kirchengemeinderatsmitglied

Alfred „Freddy“ Kaisner
Unsere Gedanken gelten in dieser schwierigen Zeit  

seiner Familie und allen Angehörigen.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit  

und die schönen Erinnerungen.

Kirchengemeinderat der Evang. Kirchengemeinde Mühlheim

Lokalschau Kleintierzucht- 
verein Z434 Heuberg
Am Samstag, 15.11.2025 ab 14.00 Uhr beginnt  
unsere Lokalschau im Schafstall Mahlstetten.  
Sonntag, 16.11.2025 ab 10.00 Uhr. 

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt mit gerauchtem 
Schweinehals, gerauchten Bratwürsten, Sauerkraut, Kartoffelsalat und  
Pommes. Zum Nachtisch einen Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen!

Wie jedes Jahr gibt es auch eine Tombola und das Glücksrad.  Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und interessante Begegnungen und Gespräche mit Ihnen. 
Kleintierzuchtverein Z 434 Heuberg e.V.

Amb. Betreutes Wohnen
hat einen Platz frei. 

Tel. 07463/267546 | 0152/0454554Tel. 07463/267546 | 0152/0454554

www.primo-stockach.de



ZUR MIETE GESUCHT: 
Leerstehende Halle oder Werkstatt
Ca. 100 m², hell und sauber, beheizbar, 
mit Wasseranschluss und WC.
Als Malatelier nutzbar.
Telefon 0171 431 45 01



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf die  
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

 Zerspanungsmechaniker (m/w/d) Fachrichtung Drehen  
für Fanuc-/Siemenssteuerung  
1-Schicht, optional 2-Schicht 

 CNC-Dreher (m/w/d)  
für Fanuc-/Siemenssteuerung 
1-Schicht, optional 2-Schicht

CNC-Maschineneinrichter/-rüster/-programmierer (m/w/d)
für Drehautomaten Kurz-/Langdreher
1-Schicht, optional 2-Schicht

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur und 
fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, zukunfts- 
orientierten Umfeld einzubringen und weiter auszubauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreib ungen 
finden Sie auf unserer  Homepage: www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns was zu  
bewegen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungs unterlagen an: 

Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per E-Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   

Stellenausschreibung
Wir suchen baldmöglichst einen
• Facharbeiter (m/w/d) für unseren Bauhof
• Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit 
• Bauhofmitarbeiter (m/w/d) auf Geringfügigkeitsbasis
• Hausmeister (m/w/d) auf Geringfügigkeitsbasis für die Betreuung des 

Bürgersaals Worndorf
Ausführliche Informationen unter www.neuhausen-ob-eck.de/Stellenausschreibung



Öffnungszeiten:
Mo.-Di.   9-12 Uhr und 14.30-18 Uhr
Mi.  9-12 Uhr
Do.-Fr.  9-12 Uhr und 14.30-18 Uhr

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 


